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Deutscher Bundestag Drucksache 17/9989

17. Wahlperiode 13. 06. 2012

Beschlussempfehlung und Bericht
des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie (9. Ausschuss)

zu dem Antrag der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

– Drucksache 17/8923 –

Presse-Grosso gesetzlich verankern

A. Problem

Sicherstellung des neutralen Presse-Grossos durch eine gesetzliche Veranke-
rung.

B. Lösung

Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU
und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE.

C. Alternativen

Keine.

D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand

Keine.

E. Kosten

Keine.

* Wird nach Vorliegen der lektorierten Druckfassung durch diese ersetzt.



ele
ktr

on
isc

he
 Vora

b-F
as

su
ng

*

Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode -2- Drucksache 17/9989

Beschlussempfehlung

Der Bundestag wolle beschließen,

den Antrag auf Drucksache 17/8923 abzulehnen.

Berlin, den 13. Juni 2012

Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Ernst Hinsken
Vorsitzender

Dr. Georg Nüßlein
Berichterstatter

* Wird nach Vorliegen der lektorierten Druckfassung durch diese ersetzt.
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Bericht des Abgeordneten Dr. Georg Nüßlein

I. Überweisung

Der Antrag auf Drucksache 17/8923 wurde in der
168. Sitzung des Deutschen Bundestages am 22. März
2012 an den Ausschuss für Wirtschaft und Technolo-
gie zur federführenden Beratung sowie an den
Rechtsausschuss, den Haushaltsausschuss, den Aus-
schuss für Arbeit und Soziales, den Ausschuss für
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
und den Ausschuss für Kultur und Medien zur
Mitberatung überwiesen.

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage

Die Antrag stellenden Fraktionen der SPD und
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN fordern die Bundesre-
gierung auf, gemeinsam mit den Bundesländern eine
gesetzliche Verankerung des neutralen Presse-Grossos
sicherzustellen, um die Medienvielfalt zu gewährleis-
ten und sicherzustellen, dass Presseerzeugnisse über-
all erhältlich sind.

Der Erhalt des Pressevertriebssystems sei durch zwei
gegen das Presse-Grosso ergangene gerichtliche Ent-
scheidungen auf lange Sicht gefährdet. Die „Gemein-
same Erklärung“ der Verlegerverbände und des Bun-
desverbands Deutscher Buch-, Zeitungs- und Zeit-
schriften-Grossisten e.V. aus dem Jahr 2004 stelle nun
keine tragfähige Basis für den Systemerhalt mehr dar.

Im Rahmen der anstehenden Novellierung des Geset-
zes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) solle
eine Regelung eingefügt werden, die den Grossisten
das zentrale Aushandeln von Handelsspannen durch
ihren Berufsverband ermögliche. Die Bundesregie-
rung solle gemeinsam mit den Bundesländern prüfen,
ob und inwieweit eine Schlichtungsstelle für Streitfra-
gen zwischen den Verlagen und den Grossisten etab-
liert werden sollte.

Wegen der Einzelheiten wird auf die Drucksache
17/8923 verwiesen.

III. Stellungnahmen der mitberatenden Aus-
schüsse

Der Rechtsausschuss hat den Antrag auf Drucksache
17/8923 in seiner 87. Sitzung am 13. Juni 2012 bera-

ten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der
CDU/CSU und FDP gegen die Stimmen der Fraktio-
nen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei
Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE. dessen
Ablehnung.

Der Haushaltsausschuss hat den Antrag auf Druck-
sache 17/8923 in seiner 87. Sitzung am 25. April 2012
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktio-
nen der CDU/CSU und FDP gegen die Stimmen der
Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
bei Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE. dessen
Ablehnung.

Der Ausschuss für Arbeit und Soziales hat den An-
trag auf Drucksache 17/8923 in seiner 106. Sitzung
am 13. Juni 2012 beraten und empfiehlt mit den
Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU und FDP
gegen die Stimmen der Fraktionen SPD und BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Frak-
tion DIE LINKE. dessen Ablehnung.

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz hat kein Votum abgegeben.

Der Ausschuss für Kultur und Medien hat den An-
trag auf Drucksache 17/8923 in seiner 66. Sitzung am
13. Juni 2012 beraten und empfiehlt mit den Stimmen
der Fraktionen der CDU/CSU und FDP gegen die
Stimmen der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Fraktion DIE
LINKE. dessen Ablehnung.

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergeb-
nisse im federführenden Ausschuss

Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie hat
den Antrag auf Drucksache 17/8923 in seiner 72.
Sitzung am 13. Juni 2012 beraten.

Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
beschloss mit den Stimmen der Fraktionen der
CDU/CSU und FDP gegen die Stimmen der Fraktio-
nen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei
Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE., dem
Deutschen Bundestag die Ablehnung des Antrags auf
Drucksache 17/8923 zu empfehlen.

* Wird nach Vorliegen der lektorierten Druckfassung durch diese ersetzt.
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Berlin, den 13. Juni 2012

Dr. Georg Nüßlein

Berichterstatter

* Wird nach Vorliegen der lektorierten Druckfassung durch diese ersetzt.


